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Belſield d. aͤlt . Ach Peterſon , ich bitte Sie ,

dringen Sie nicht ſo gewaltig in mich . Sie wer⸗

den doch nicht denken , daß ich Arabellen ſo lange

verlaſſen koͤnnte — wenn ſie noch lebte ?

Peterſon . Ha ! Arabellen verlaſſen ! Thaten

Sie auch alles um ſicher zu erfahren , ob Sie noch

lebt ? — Wie Sie auf einmal ſo ernſthaft wer⸗

den ! — Ich denke wir brechen das Geſpraͤch ab .

( Er geht hinten im Grund der Buͤhne herum . )

Belſield d. aͤlt . Ich weiß nicht was ich von

Peterſons Betragen denken ſoll ! — Doch ſo viel

weiß ich das Liebe eine Gottheit , und Geiz der

Teufel ſelbſt —Arabella mein rechtmaͤſiges Weib

und Andreas Belfield — ein Verbrecher iſt ! — ( ab )

Dritter Auftritt .

Peterſon . Kitti .

Kitti . ( kommt ) Bſt ! bſt ! Herr Peterſon ein

Wort im Vertrauen — —lieber Herr Peterſon ſo

hoͤren Sie doch ! ſo kommen Sie doch zurück .

Peterſon . (jüuͤr ſich ) Zum Henker , daß ſie mich

einholen mußte ! ( laut ) Was ſolls , Jungfer Kitti ?

Ritti . Je nun , ich habs ganze Haus wegen

ihnen ausgeſucht . Meine Madam iſt ganz unge⸗

bulbig Sie zu ſehen .

Peterſon . Der Labi Dowe unterthaͤniger Die⸗
ner ! Und was befiehlt die Ladi ?
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Kitti . Wo denken Sie hin Herr Peterſon ?

Wie ſoll ich wiſſen , was die gnaͤdige Frau ihnen

fuͤr Geheimniſſe anzuvertrauen hat . Ein Geheim —

nis iſts ohne Zweifel , denn ſie verlangt Sie au⸗

genblicklich hier zu ſprechen .

Peterſon . Zum Teufel ! Wie Schade iſts , Kitti ,

daß ſich ihre Ladi von ihrem Hang zur Einſam⸗

keit nicht heilen laͤßt. ( Bitti ab ) Welche Verlegen⸗

heit — ein Rendez - vous mit Ladi Dowe ! — Ver⸗

bammte Beſtimmung ! Es blelbt doch wahr , ge —

gen gewiſſe Frauenzimmer ſollte man ſich nicht

einmal der gewöhnlichen Hoͤflichkeit bedienen . Die

ganze Zeit uͤber ſchmeichle ich ihr — ich lebte ihr

zu Gefallen , blos um dadurch ein zaͤnkiſches

Weib in gute Lanne zu bringen — und ſiehe da ,

meine Hoͤflichkeit bringt ſo ganz unvermerkt der

Liebe ein zartes Schlachtopfer . — Liebe ? — Nein ,

die Leibenſchaft der Ladi verdient dieſen ſüßen Na⸗

men nicht ! — Aber was anfangen ? — Waͤrs

nicht ſchimpflich izt zuruͤck zu gehen — und doch

geſchieht das ſo taͤglich beim beſten Erfolg einer

Sache . ( Geht umher )

Vierter Auftritt .

Belſield der juͤngere . Hernach Cadi Dowe und

Peterſon von verſchiedenen Seiten .

Belfield d. juͤng . Koͤnnt ich nur meiner So⸗

phie izt begegnen ! — Wo mag ſie hier verborgen

C ſeyn ?
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